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Die OGA geht 
auf ihre letzte 
Runde
Am Schlusstag der OGA 2017 verkehrt 
auch letztmals die Kleineisenbahn und 
erfreut ihre kleinen Fahrgäste.



Hans Brechbühl, wie oft haben Sie 
die OGA besucht?  
Ich war jeden Tag dort. Mein Garten-
baugeschäft hat den Eingangsbereich 
gestaltet und ich habe dort jeden Tag 
die Pflanzen gegossen. Natürlich habe 
ich auch sonst die OGA häufig ange-
schaut und dort zig Leute getroffen.  

Was gefällt Ihnen im Speziellen? 
Die Stimmung ist super, auch abends. 
Dazu hat sicher beigetragen, dass die 
Festhütte wieder zentral angeordnet 
ist und dass das Unterhaltungspro-
gramm sehr vielfältig ist. 

Sie sind Mitglied der erweiterten 
OGA-Geschäftsleitung und dort für 
den Gast zuständig. Wie gefällt 
Ihnen der Auftritt der MOB?  
Die Montreux-Oberlandbahn und 
ihre Partner haben einen enormen 
Aufwand betrieben. Die Aktion mit 
den vergünstigten Erstklass-Tickets 
wurde von den Besucherinnen und 

«Die Stimmung ist super»
OGA17: Der Präsident des Lang-
nauer Gewerbevereins, Hans 
Brechbühl, zieht ein positives 
Fazit von der OGA: Zufriedene 
Besucherinnen und Besucher wie 
auch Aussteller. 

Bruno Zürcher

Hans Brechbühl ist 
Präsident des Lang-
nauer Gewerbevereins. 

Ueli dr Gwärbler
Ueli isch mit de Chräft am Änd 
D OGA 2017 geit hüt z Änd – u o langsam d Chräft 
vo Ueli dr Gwärbler. Är u sini Frou, ds Rösi, hei spon-
tan beschlosse, de gly id Ferie z ga u die wenn müglech 
no grad ar OGA z bueche (ei Hang wöscht di an-
geri, wie mir ja wüsse). Am Stang vom Schär-
Reise gseh si es guets Aagebot. «Ab i Süüde, 
das wetti itz grad», meint ds Rösi erfröit. Ueli 
isch nid so dr Fan vo Strandferie, aber wott d 
Stimmig wo i de letschte Tage o scho schlech-
ter isch gsy, nid gfährde: «Ja warum nid», 
brummlet är u däicht sech, dass är ja de ufem 
Ligistueu chön nacheschlafe. Dummerwys het 
dr Ueli a däm Stang de no die Fitnessanalyse 
gmacht. Dr Bodymassindex het grad eso 30 
ergäh u Ueli het de erfahre, dass me da scho 
vomene starche Übergwicht redi (dr Aateil 
Körperfett wei mer a dere Steu gar nid er-
wähne). O am Rösi, wo sech het wäge de Ferie 
la berate, sy die Resultat nid entgange. 
Wo dr Ueli später luegt, was sini Frou 
buechet het, gseht är, dass si zwar beidi 
uf Mallorca gö, dert aber nid z glyche 
mache. Für sich het si Badeferie mit täglecher Massage 
buechet u für ihn Velourloub und nüt angersch. 

Besuchern sehr geschätzt. Ich kenne 
mehrere Gruppen, die sich an der 
OGA spontan gebildet haben und 
gemeinsam eine Fahrt mit der MOB 
unternehmen wollen. 

In den ersten Tagen war aber im 
 Bereich des Gastes nicht viel los. 
Am Anfang waren die Leute etwas 
zurückhaltend. Dann lief es immer 
besser. Das Restaurant war abends 
immer sehr gut besucht. 

Sie kennen als Präsident des Lang-
nauer Gewerbevereins etliche Aus-
steller. Wie waren diese mit der OGA 
2017 zufrieden? 
Ich habe eigentlich nur positive Rück-
meldungen erhalten. So hat mir ein 
Metallbauer berichtet, dass ein Kunde 
extra aus Basel angereist sei und die-
ser dann am OGA-Stand tatsächlich 
einen Auftrag erteilt habe. So etwas 
hört man natürlich gerne.
 Bruno Zürcher

Programm
11.00 Uhr
Öffnung der Ausstellung

11.00–18.00 Uhr
· Kleineisenbahn MOB
	 ➜	Dorfplatz
· Kinderparadies Stämpfli
	 ➜	Dorfplatz

13.00 Uhr
Auftritt Gastro
➜	Bühne Dorfplatz

13.00–17.00 Uhr
Kinderschminken
➜	Dorfplatz

15.00 Uhr
· Auftritt Kinderchörli 
 Vouchrüschjutzer
	 ➜	Dorfplatz
· Auftritt CrossFit Langnau
	 ➜	Bühne Dorfplatz
· Bierbrauen mit Degustation
 ➜	Flösserbeiz

18.00 Uhr
· Schliessung Ausstellungs- 
 teil OGA 2017
· Auftritt Duo Liederlig
	 ➜	Dorfplatz
· Volkstümliche Unterhaltung
 ➜	Burestube
· O-Ton Schlösslibar
	 ➜	Dorfplatz/Schlösslibar
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«Milwaukee»-Scheinwerfer  
erhellen wessen OGA-Stand?

  Schicken Sie uns die Bezeichnung des Ausstellers zusammen  
  mit Ihren Personalien (Vor- und Nachname sowie Telefon-Nr.) 
  per E-Mail an oga@wochen-zeitung.ch und gewinnen 
 Einsendeschluss: Sie täglich einen attraktiven Preis! Die Gewinner werden vom 
 Heute, 24.00 Uhr jeweiligen Spender des Preises direkt kontaktiert.
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Gönnen wir uns am letzten 
OGA-Tag etwas Stärke-
res. Wir wärs mit Enzian, 
Wachholder, Kirsch oder 
«Rhum»? In den Flaschen 
auf dem Turm in der Mitte 
sind unter anderem diese 
Schnäpse abgefüllt. Die 
Getränkehandlung, deren 
genaue Bezeichnung leider 
nicht zu entziffern ist, hatte 
aber auch eine Palette mit 
Produkten der «Berneralpen 
Milchgesellschaft, Stalden 
Emmenthal» im Ange-
bot. Als Neuheit sind die 
Flaschen auf dem kleineren 
Ständer angepriesen. Bleib 
zu hoffen, dass die «Bilz 
Brause» auch wirklich  
mundete. zue.

Enzian, «Rhum» 
und «Bilz Brause»?

ANNO  1907  –  INDUS T R IE -  UND  GE WERBE AUS S T ELLUNG  L ANGNAU

WET TBEWERB

Wettbewerb vom Sa., 17. Juni 2017 // Lösung: stettler polybau AG // Herzliche Gratulation an den Gewinner Nick Mosimann!
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«Freude bereiten ist etwas Schönes 
und das konnten wir an der OGA tau-
sendfach», sagt Christian Schüle, der 
den Swiss Vapeur Parc (siehe Kasten) 
an der OGA vertritt und den Gästen 
in der Kupferschmiede ein massstab-
getreues Modell des Parkes erläutert.

Juan Gomez fährt die Kleineisen-
bahn auf dem OGA-Gelände. Ein 
besonderes Augenmerk richtet er auf 
die Sicherheit. Bis jetzt sei nichts pas-
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Kleineisenbahn drehte 2000 Runden
OGA17: Der «Swiss Vapeur Parc» 
ist ein Park voller Kleineisen-
bahnen. Das Bähnchen hat an 
der OGA unzählige Leute, vor 
allem Kinder, mit einer Fahrt 
glücklich gemacht. 

Juan Gomez dreht mit den Bahngästen jeweils zwei Runden. Walter Marti

siert und er hoffe, dass das so bleiben 
werde. Etwa alle fünf Minuten startet 
er mit fünf bis zehn Fahrgästen zu 
zwei Runden durch den mit Blumen 
und Sträuchern geschmückten klei-
nen Park. «Wenn ich das hochrechne, 
komme ich an der OGA etwa auf 2000 
Runden und 8000 Passagiere», sagt 
der routinierte Lokomotivführer.

Grosse Begeisterung 
Den Kindern ist die grosse Begeiste-
rung anzumerken. Die Grossen sind 
meist geschwätzig, die Mittleren ge-
niessen einfach die Fahrt. Die Kleins-
ten halten sich respektvoll an den Sei-
tenwänden fest und geben gleichzeitig 
acht, dass ihnen der farbige Ballon 
nicht davonfliegt. Entlang der Strecke 

stehen die Eltern, winkend oder fo-
tografierend. Am Schluss wird jedes 
Kind noch mit einem Gratiseintritt für 
den Swiss Vapeur Parc beglückt.

Rose Marclay, Kassierin im Swiss 
Vapeur Parc, ist begeistert von der 
Stimmung an der OGA. Sie schätzt 
die freundlichen Gäste. Sie hat je-
weils vormittags auch Langnau sowie 
Umgebung erwandert und an der 
Landschaft, den alten Häusern gros-
sen Gefallen gefunden. Die Klein-
eisenbahn ist aus ihrer Sicht ein 
Riesenerfolg; Kinder hätten teils ge-
weint, wenn sie aussteigen mussten. 
Sie hofft, dass es künftig viele Be-
gegnungen mit Leuten aus dem Em-
mental im Swiss Vapeur Parc geben 
werde. Walter Marti

Grosses Erlebnis mit 
 kleinen Eisenbahnen
Der «Swiss Vapeur Parc» ist eine 
Ausstellung von Kleineisenbah-
nen auf einer Fläche von 18’000 
Quadratmetern und ausgestattet 
mit Gebäuden und Verpflegungs-
möglichkeiten. Er wurde 1987 von 
Eisenbahnbegeisterten in Le Bou-
veret (Kanton Wallis) am Genfersee 
erbaut. Er umfasst zehn Dampf- und 
neun Elektrolokomotiven sowie 14 
Wagons. Es kann eine Bahnstrecke 
von insgesamt zwei Kilometern 
befahren werden. Vier Bahnhöfe, 
je acht Brücken und Tunnels, 36 
Weichen, elf Bahnübergänge und 
109 Signale gehören zur bahntech-
nischen Ausstattung des Parks. 
Infos: www.swissvapeur.ch

SHOP
mehr Infos unter oga.ch



Sicher Auto fahren –  
heute wie morgen Fahren mit Weitblick

Publireportage: Routinierte Verkehrsteilnehmende bilden sich weiter
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Bon 

Willkommen bei «Routinier!»
Bringen Sie diesen Bon an unserem 
Stand vorbei, und Sie erhalten  
von uns ein persönliches Präsent. 
Wir freuen uns auf Sie!

Sicher und entspannt unterwegs: Routinierte Fahrzeuglenkende bilden sich weiter.

«Routinier – Fahren mit Weitblick» ist eine Kampagne 

des Automobil Club der Schweiz (ACS) und wird  

unterstützt vom Fonds für Verkehrssicherheit  

und von weiteren Partnern. www.audika.ch

Individuelle Mobilität bedeutet Freiheit, 
Unabhängigkeit, Lebensqualität. Wir 
fahren mit dem Auto zur Arbeit. Wir nut-
zen die Sommermonate für ausgiebige 
Passfahrten und entdecken mit dem 
Camper die Welt. Diese Eigenständig-
keit möchten wir uns möglichst lange 
erhalten. Damit die Autofahrerinnen und 
-fahrer von heute auch morgen sicher 
unterwegs sind, hat der Automobil Club 
der Schweiz (ACS) die Kampagne «Rou-
tinier – Fahren mit Weitblick» ins Leben 
gerufen. Denn neue Verkehrsregeln, er-

höhtes Verkehrsaufkommen und immer 
komplexere Verkehrsführung erfordern 
auch von routinierten Fahrzeuglenkerin-
nen und -lenkern eine gute Wahrneh-
mung, sichere Reaktion und aktuelle 
Kenntnisse über Signale und Verkehrs-
regeln.

Immer mehr Routiniers profitieren des-
halb von den Testangeboten Fahren – 
Sehen – Hören und besuchen den 
Stand der Prä ventionskampagne 
«Routinier – Fahren mit Weitblick».

Routiniers
 haben an den Events die Gelegen-
heit, ihre Reaktionszeit im Fahrsimu-
lator zu prüfen sowie ihr Gehör und 
ihre Augen zu testen

 entdecken Vorschläge zur Auffri-
schung der Fahrtheorie, z.B. online 
– mit zahl reichen Fragen und den 
richtigen Antworten – oder mit einer 
Signalbroschüre

 erfahren, wie sie ihre Fahrpraxis trai-
nieren können, z.B. mit Fahrsicher-
heitstrainings oder einer Coaching-
fahrt mit Fahrberater

 bekommen verschiedenste Trainings- 
und Beratungsangebote

 erhalten Reisetipps und Ideen für 
stressfreie Fahrten in die Ferien 

 profitieren von zahlreichen konkreten 
Sicherheitstipps zu vielen Themen, 
von A wie Abstand halten bis Z wie  
Zeichen setzen 

So werden Routiniers auch in Zukunft 
sicher am Strassenverkehr teilnehmen, 
Verkehrs situationen rasch erfassen und 
im Ernstfall die richtige Entscheidung 
treffen können.

Auf routinier.ch gibt es zahlreiche zu-
sätz liche Tipps und Ideen für eine sichere 
Fahrt in die Zukunft.

 www.routinier.ch 
Info-Tel. 031 328 31 33

Bleiben Sie Routinier –  
besuchen Sie uns.
«Routinier – Fahren mit Weitblick» 
zieht von Ort zu Ort und macht bald 
auch in Ihrer Region halt. An diesen 
Events können Sie kostenlos im  
Fahrsimulator Ihre Reaktions
fähigkeit testen und Ihre Augen  
und Ihr Gehör überprüfen. Das 
«Routinier»-Team berät Sie in allen 
Belangen zu Ihrer sicheren Mobilität.

Informationen zu weiteren Events er-
fahren Sie auf routinier.ch oder per 
Infotelefon 031 328 31 33. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wettbewerb – gewinnen Sie  
Kurz ferien im 4SterneHotel  
Eiger in Mürren!
Nehmen Sie an unserer Verlosung  
teil – attraktive Preise warten auf Sie!  
1. Preis: vier Tage im Hotel Eiger in 
Mürren für 2 Personen, inklusive  
vieler Extras (Wert CHF 1700.–).  
2. und 3. Preis: je ein Fahrsicherheits-
training (Wert CHF 350.–).

Teilnehmen können Sie unter  
routinier.ch oder an einem  
«Routinier»-Event vor Ort.

«Routinier» in Ihrer Nähe

 10. bis 16. Juni 2017:  
OGA, Halle A1, Stand 115



stett lerpolybau
B A U T  I H R E  G E B Ä U D E H Ü L L E

Tel. 034 491 17 92  ·  www.stettler-polybau.ch
Bedachungen    Fassadenbau    Spenglerarbeiten

www.stettler-polybau.ch
034 491 17 92   031 952 71 52

tragend
Holz ist:

Wer sagt denn Platten 
müssten aus Vinyl 
sein? Hier spielt die 
Musik. ILFISHALLE

STAND 235

meisterhandwerker.ch

3550 Langnau Tel. 034 409 95 95
3454 Sumiswald Tel. 034 431 44 92

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Halle 2, Stand 211

Houz vo hie –

verarbeitet vo üs• nachhaltig
• ökologisch
• Wertschöpfung
• Qualität

dorfstrasse 19a · 3436 zollbrück
tel. 034 496 90 90
www.juerg-rothenbuehler.ch             info@juerg-rothenbuehler.ch

Schrattenweg 13 
3550 Langnau

Tel. 034 402 61 61 
info@staehli.ch 
www.staehli.ch

Besuchen Sie uns am Stand 249, Halle 2
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Ihr Partner für alle Versicherungs-  
und Vorsorgefragen/

Das Team der Hauptagentur Christian Röthlisberger 
berät Sie gerne. 

Hauptagentur Christian Röthlisberger
Schlossstrasse 2, 3550 Langnau
Telefon 034 409 45 45
langnau@axa-winterthur.ch
AXA.ch/langnau


